
KONFERENZ 
des Netzwerks Politische Bildung

Eine Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung e. V.  
am 25. und 26. Oktober 2022

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freundinnen und Freunde, 

nach zwei Jahren findet die Konferenz des Netzwerks Politi-
sche Bildung der Friedrich-Ebert-Stiftung wieder in Präsenz 
statt! Unser Thema »Aufsuchende Politische Bildung – Zie-
le, Instrumente, Strategien« greift aktuelle Diskussionen und 
Ansätze zur politischen Bildungsarbeit auf. 

Die Frage, wie man Menschen aller sozialen Schichten an-
sprechen kann, die bislang häufig nicht erreicht werden, 
wird schon seit langem diskutiert. Die aufsuchende Politische 
Bildung zeichnet sich durch eine »Gehstruktur« hin zu den 
Menschen aus, während die »Kommstruktur« bisher häu-
fig im Vordergrund steht. Dieser notwendige Perspektiven-
wechsel wird immer häufiger umgesetzt. 

Dabei benötigen Bildner_innen in der aufsuchenden Poli-
tischen Bildungsarbeit Kreativität und innovative Ansätze. 
Ihre Methoden, Lernorte und Angebote müssen geeignet 
und einladend sein, neue Zielgruppen zu erreichen. Beson-

dere Formate sowie Kooperationen mit lokalen Partner_in-
nen sind eine Möglichkeit, mit schwer zu erreichenden Men-
schen in Kontakt zu treten und deren politische Teilhabe zu 
ermöglichen.

Mit dieser Konferenz möchten wir die Akteur_innen der Po-
litischen Bildung vernetzen, um mit ihnen über die Gelin-
gensfaktoren aufsuchender Politischer Bildung in den Aus-
tausch zu kommen und das kreative Feld dieses Ansatzes 
näher zu beleuchten. Wir wollen den gegenwärtigen Stand 
diskutieren, Best-Practice-Beispiele vorstellen und viel Erfah-
rungsaustausch ermöglichen. Eine Projektmesse und Exkur-
sionen zu Berliner Projekten der aufsuchenden Politischen 
Bildungsarbeit stehen dabei ebenso auf dem Programm wie 
die Vorstellung von neuen Formaten im Teilnehmer_innen-
kreis. 

Wir laden Sie in die spannende Welt der aufsuchenden Poli-
tischen Bildung ein und freuen uns auf die zahlreichen Be-
gegnungen und Einblicke, die bei dieser Konferenz des Netz-
werks Politische Bildung möglich sein werden!
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PROGRAMM • 25. OKT. PROGRAMM • 26. OKT.

FORUM I.  
 Ganz nah dran: Aufsuchende  
digitale politische Bildung
Mit Impulsen von  
Torsten Fell, Corporate Learning-Exper- 
te vom Institute for Immersive Learning 
Katrin Matuschek, Leitung Team  
Digitale Bildung FES 
Ibo Cayetano, Referent OnlineAkademie

FORUM II.  
Die FES auf dem Weg zu einem  
neuen Verständnis aufsuchender  
Politischer Bildung
Impuls: Yvonne Lehmann,  
Referentin Jugend und Politik

14.30 Uhr •  VORTRAG 
 Quo vadis Aufsuchende Politische  
Bildung? 
Prof. Dr. Helmut Bremer, Universität 
Duisburg-Essen, Fakultät für Bildungs-
wissenschaften, Institut für Berufs-  
und Weiterbildung 
im Anschluss: Nachfragen/Diskussion

17.30 Uhr  •  Aufsuchende Politische Bildung –  
Voraussetzungen und Erfahrungen  
vor Ort 
Interviews mit Teilnehmer_innen der  
Projektmesse

18.00 Uhr •  PROJEKTMESSE • Gallery Walk 
Rundgänge an den Ständen der Messe

19.00 Uhr •  GET TOGETHER UND VERNETZUNG  
BEI EINEM QUIZ MIT IMBISS 
QUIZ 
Quizmaster: Dietmar Molthagen,  
Leiter Julius-Leber-Forum

14.00 Uhr •  ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG 
Dr. Manuela Erhart, Leiterin der  
Abteilung Politische Bildung und  
Dialog der FES

14.15 Uhr  •  INTERAKTIVES ELEMENT ZUM  
GEGENSEITIGEN KENNENLERNEN

13.00 Uhr • IMBISS 09.30 Uhr •  KEYNOTE 
Demokratie braucht Politische  
Bildung vor Ort  
Kajsa Borgnäs, 
Abteilungsleiterin »Inhalte und Impulse«, 
SPD-Parteivorstand 
im Anschluss: Nachfragen/Diskussion

14.00 Uhr •  FISHBOWL 
Aufsuchende Politische Bildung:  
Einblicke und Erfahrungen  
Berichte von den Exkursionen, Fotos,  
Filme etc.

    • II.   PIZZA & POLITIK 
Ein Format der aufsuchenden  
Politischen Bildung 
zu Gast: N.N.

    • I. EXKURSIONEN 
      an Orte der aufsuchenden Politischen 

Bildungs arbeit in Berlin 
Die Anmeldung findet am ersten Tag 
vor Ort statt

     10.30 Uhr •  Abfahrt der Busse
      Ankommen vor Ort 

Gespräch mit Akteur_innen 
Aktion

15.15 Uhr  • KAFFEEPAUSE

13.00 Uhr • MITTAGESSEN

15.00 Uhr • SCHLUSSWORT/FINALE

     ENDE DER KONFERENZ

17.00 Uhr • PAUSE

     •  BERLIN-NEUKÖLLN 
Gleiche politische Teilhabe  
im Quartier in Gropiusstadt

     •  BERLIN-MITTE  
»Mal laut gedacht!«  
Politische Bildung im Kiez

     •  BERLIN-SPANDAU  
Politische Bildung im  
Falkenhagener Feld

15.30 Uhr • PARALLELE FOREN

10.30 – 
13.00 Uhr •  PARALLELE ANGEBOTE 

Erfahrungen und Praxis der aufsu-
chenden Politischen Bildungsarbeit

•

•

      12.30 Uhr • Rückfahrt der Busse



TEILNEHMER_INNEN DER PROJEKTMESSE

1.  PROJEKT: Politische Bildung in der Einwande-
rungsgesellschaft – Migrantenorganisationen als 
Träger aufsuchender interkultureller politischer 
Bildung 
Projektträger:  Bundesverband russischsprachiger 

 Eltern e. V. /Berlin
 Ansprechpartner: N.N.

7.  PROJEKT: Aufsuchende politische Bildung für 
berufs aktive Zielgruppen in NRW und Berlin/ 
Brandenburg  
Projektträger:  Arbeit und Leben/Düsseldorf und  

Berlin
  Ansprechpartnerinnen:  

Juliane Uhlig (Berlin/Brandenburg) 
Gabriela Schmitt (NRW) 
Anna Ziener (NRW)

9.  PROJEKT: Straßenfußball-Liga Elbe-Elster 
Projektträger:  Brandenburgische Sportjugend im  

Landessportbund Brandenburg e. V./  
Seddin

 Ansprechpartner: Marcus Penke 

11.  PROJEKT: PartQ Aufsuchende politische Bildung 
im Quartier 
Projektträger:  Minor – Wissenschaft Gesellschaft / 

Berlin
 Ansprechpartner: Jakob Quentin

13.  PROJEKT: Die FES auf dem Weg zu einem neuen 
Verständnis aufsuchender Politischer Bildung 
Projektträger:  Friedrich-Ebert-Stiftung/Berlin 
Ansprechpartnerin: Yvonne Lehmann

3.  PROJEKT: »Wählen ist entscheidend – on tour«  
zur Landtagswahl NRW 2022  
Projektträger:  PfD Hamm stellvertretend für acht  

Koordinierungsstellen der »Partner-
schaften für Demokratie« in  
NRW/Hamm

  Ansprechpartner_innen:  
Judith Schandra (Waltrop und Dinslaken) 
Victoria Evers (Kreis Paderborn) 
Frederic Grimm (Hamm)

5.  PROJEKT: Die Demokratiewerkstatt im Quartier  
Duisburg-Marxloh  
Projektträger:  aktuelles forum und Duisburger  

Werkkiste/Gelsenkirchen und  
Duisburg

  Ansprechpartner_innen:  
Lena Richter (Duisburger Werkkiste) 
Sascha Kargoscha (Duisburger Werkkiste) 
Felix Tschuch (aktuelles forum)

2.  PROJEKT: Platte machen für Hohenschönhausen –  
Aufsuchende politische Bildungsarbeit in  
Neu-Hohenschönhausen 
Projektträger:  pad – präventive, altersübergreifende 

Dienste im sozialen Bereich/Berlin
 Ansprechpartner: Thomas Stange

4.  PROJEKT: Berlin-Mitte: »Mal laut gedacht!«  
Politische Bildung im Kiez 
Projektträger:  Verein Fabrik Osloer Straße e. V./  

Demokratie in der Mitte /Berlin
  Ansprechpartnerinnen:  

Jenny-Antonia Schulz-Eyer (Fabrik Osloer Straße) 
Bettina Pinzl (Demokratie in der Mitte)

6.  PROJEKT: »Wer braucht denn Demokratie?« –  
Aufsuchende politische Bildung in leichter  
Sprache für schwer erreichbare Zielgruppen 
Projektträger: Akademie Frankenwarte/Würzburg 
Ansprechpartner: Dr. Sebastian Haas

8.  PROJEKT: Die Demokratiewerkstatt Hesselnberg-
Südstadt 
Projektträger: die börse Wuppertal/ Wuppertal  
Ansprechpartner_innen:  Dr. Karin Böke  

Julian Spiegelhauer

10.  PROJEKT: Demokratieprojekt im Schillerkiez  
Projektträger: Schillerwerkstatt e. V. /Berlin 
Ansprechpartner_innen:  Michael Zambrano 

Yili Rojas

12.  PROJEKT: Demokratiewerkstätten  
Projektträger: VHS Frankfurt am Main/Frankfurt 
Ansprechpartnerin: Dr. Arijana Neumann

14.  PROJEKT: Aufsuchende politische Bildung in  
Thüringen – Projekttage der Demokratie  
Projektträger: Friedrich-Ebert-Stiftung/Thüringen 
Ansprechpartner:   Mirko Hempel 

Wolfgang Höffken 
Manuel Urschel


